
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (22:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Passau (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTF Garham e.V. III : TG Vilshofen II 
Samstag, 24.02.2024, 19:00 Uhr

TTF Garham e.V. III gegen TG Vilshofen II 6:4

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 22:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TTF Garham e.V. III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Passau
(Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gegen die TG Vilshofen II. Rund 2 Stunden lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe Dennis Braun den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 siegten
Edelmann / Braun gegen Lindner / Bauer und gaben dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Fischer / Röckl über die 1:3-Niederlage gegen Glaser /
Schuster hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ
hingegen Martin Edelmann dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jürgen Hausch.
Lange umkämpft war am Nachbartisch die Partie zwischen Dirk Fischer und Kerstin Glaser, ehe sich
die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte und Fischer seine Favoritenrolle somit nicht untermauern
konnte. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte.
Keine Chancen hatte Dennis Braun bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Philipp Bauer, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Rudolf Röckl die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. Nur einen Satz verlor Martin Edelmann bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Kerstin Glaser und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. In vier Sätzen
siegte im Anschluss Dirk Fischer gegen Jürgen Hausch und gab dabei nur einen Satz ab. Mit diesem
Sieg verbesserte Fischer seine Bilanz auf 15:5 in dieser Saison. Mit 3:1 hatte Dennis Braun im Spiel
gegen Johann Mittermaier die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überaus überraschenden Erfolg. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit 1:3 verlor indessen Rudolf Röckl seine Partie gegen
Philipp Bauer. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die TTF
Garham e.V. III verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg der TTF Garham e.V. III geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen die
DJK Nesslbach, während die TG Vilshofen II am 01.03.2024 gegen den SV Aicha II antritt.

 Statistik:
 TTF Garham e.V. III

Doppel: Edelmann / Braun 1:0, Fischer / Röckl 0:1 
Einzel: M. Edelmann 2:0, D. Fischer 1:1, D. Braun 1:1, R. Röckl 1:1 

 TG Vilshofen II
Doppel: Lindner / Bauer 0:1, Glaser / Schuster 1:0 
Einzel: K. Glaser 1:1, J. Hausch 0:2, J. Mittermaier 0:2, P. Bauer 2:0
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